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Direkt Kontakte
knüpfen

Neu-Isenburg – Wer noch
nicht so feste Vorstellungen
von seiner oder ihrer berufli-
chen Zukunft hat, bekam auf
der Berufsinfobörse einiges ge-
boten. Insgesamt 36 verschie-
dene Aussteller präsentierten
sich. Über 145 unterschiedli-
che Berufsbilder konnten sich
die Jugendlichen informieren.
Sowohl Dienstleistungs- als
auch produzierendes Gewer-
be, von den Stadtwerken über
den Zoll bis hin zur Bundes-
wehr war in der Hugenotten-
halle alles dabei. Seite 2

Punks als Gefahr
empfunden

Neu-Isenburg – Die Lesungen
zum Nationalfeiertag in der
Stadtbibliothek Neu-Isenburg
haben Tradition. Am Tag der
Deutschen Einheit begrüßte
die Leiterin Dr. Annette Wag-
ner-Wilke den in Berlin leben-
den Marko Martin. Der Autor
liest aus seinem Buch „Die
verdrängte Zeit. Vom Ver-
schwinden und Entdecken
der Kultur des Ostens“

Mehr auf Seite 3

Mit vielen Geschichten verbunden
FLOHMARKT IM FORSTWEGHöfe warten mit einem abwechslungsreichen Angebot auf

und nie getragen“. Das Textil
hatte Doris Adam von einer
Freundin in Kommission ge-
nommen. Mit keinem Ver-
kauf rechnet Monika Hart-
mann. Die 78-Jährige erzählt,
sie habe angefragt, ob sie aus-
stellen könne. man

Fortsetzung auf Seite 4

der Goetheschüler, zu dessen
Lieblingsfächern Chemie und
Religion gehören. Die Familie
bietet ein Kaffeeservice an,
das von einer Haushaltsauflö-
sung stammt. Eine Frau fragt,
was eine bestimmte Kinder-
hose koste, „sechs Euro, die
wurde einmal gewaschen

mit 14 will man keine Kinder-
bücher mehr lesen. Christian
erzählt, früher habe er für be-
stimmte Berufe geschwärmt,
„auch ich wollte Feuerwehr-
mann oder Polizist werden“.
Mittlerweile könne er nicht
mehr sagen, was er nach dem
Abi machen wolle, erklärt

Neu-Isenburg – Buntes Floh-
markttreiben am Forstweg:
In etlichen Höfen bieten am
Samstag Anwohner an, was
sie nicht mehr brauchen, an-
dere vielleicht schon. Und
was sich oft nicht ahnen
lässt: Nicht wenige Menschen
blicken auf interessante Bio-
grafien zurück. Vor ihrem
Haus verkauft auch Doris
Adam mit ihrem Mann Ste-
fan und den Kindern. Sie ini-
tiierte den Flohmarkt. Wäh-
rend des für das gesamte
Viertel gedachten „Von-Hof-
zu-Hof-Flohmarkts“, den der
Kindergarten der katholi-
schen Kirchengemeinde Zum
Heiligen Kreuz organisierte,
habe sie gedacht, das müsse
es für dieses Jahr noch nicht
gewesen sein. In der Nachbar-
schaft am Forstweg fragte sie
nach. Zehn Parteien hatten
sich angemeldet, zwei wegen
Krankheit zurückgezogen. In
acht Höfen geht das über den
Tresen, was sonst meist im
Keller steht.

Der älteste Sohn Christian
hat mit Schwester Tabea an
einem Tisch bislang einen
Schleich-Dinosaurier und ein
Kinderbuch verkauft. Denn

„Dann male doch Affen“, hatte einmal der Sohn von Monika Hartmann der Mutter vorge-
schlagen. Gesagt, getan. Ihre Arbeiten zeigte sie beim Flohmarkt im Forstweg. FOTO: MAN
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15% Rabatt
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Einkauf ab 15 € auf unser
vorrätiges Sortiment. 1)
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Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

www.stadtpost.de
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digital...
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63303 Dreieich

Telefon: 06103-205890

WIR BAUEN UM UND BRAUCHEN PLATZ
Einzelstücke und Ausstellungsstücke radikal reduziert!

Zum Beispiel Sofas, Betten, Matratzen, Lattenroste
und Ausstellungs-Küchen.

Viel mehr unter:
www.dietrich-moebel.de/sale
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Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 42 34
 info@portas.de

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
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Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den
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Direkt Kontakte knüpfen
BERUFSINFOBÖRSE Jugendliche bekommen Anregungen

nicht nur informieren, son-
dern auch direkt bewerben,
erzählt Dorothea Schüttkem-
per, Mitarbeiterin im Neu-
Isenburger Jugendbüro. Dabei
hätten sie und ihre Kollegin-
nen die Jugendlichen vor Ort
unterstützt. „Wir sind quer
durch den Kreis gefahren und
haben die Schulen besucht,
die sich angemeldet haben“,
sagt die Sozialarbeiterin. „Dort
haben wir dann mit den Ju-
gendlichen an ihren Bewer-
bungen und Lebensläufen ge-
arbeitet.“ Diese konnten die
jungen Menschen während
der Börse den Betrieben direkt
übergeben.

Die Chance eines persönli-
chen Gesprächs nutzt auch
der 14-jährige Brian Kovacev
von der Brüder-Grimm-Schule
Neu-Isenburg. Sein Traumjob?
„Kfz-Mechatroniker. Oder
Tierpfleger.“ Den ersten
Traum könnte er bei der Bun-
deswehr erfüllen. Den direk-
ten Kontakt hat er am Stand
auf der Berufsinfobörse be-
kommen. pkb

sen. Manche gingen mutig
noch ein Stück weiter. „Eine
Jugendliche hat sich vorhin
den Blutzuckerspiegel messen
lassen“, sagt Alex Ginex, Pfle-
gedienstleiter im Domicil,
„und sich dafür sogar mit der
Nadel in den Finger pieksen
lassen.“ Ginex hat zwei seiner
Auszubildenden mitgebracht,
die gerade die neue „Genera-
listische Pflegeausbildung“
durchlaufen. Zusammen ste-
hen sie an ihrem Stand den Ju-
gendlichen Rede und Antwort.
Das Interesse sei riesig, sagt Gi-
nex: „Es kommen so viele zu
uns und wollen alles über den
Job in der Pflege wissen.“

Dazu gehören die 17-jährige
Asiye und die 16-jährige Ma-
noosh von der Georg-Büchner-
Schule aus Sprendlingen. Ob-
wohl sie das Feld Pflege span-
nend finden, haben sie eben-
falls schon feste, andere Pläne.
„Einzelhandel, Textil“, ant-
worten sie unisono auf die Fra-
ge nach ihrem Traumjob.

Auf der Berufsinfobörse
können sich die Schüler aber

Neu-Isenburg – Maroua Ben Ali
steht am Friseur-Übungskopf
und flicht einem Mannequin
einen kunstvollen Knoten in
die Haare. Ihre Freundin Tizia-
na Manzi beobachtet jeden
Handgriff ganz genau. Die bei-
den gehen in die zehnte Klasse
der Weibelfeldschule in Drei-
eich und sind wie 1.300 ande-
re Jugendliche für die Berufs-
informationsbörse in die Hu-
genottenhalle gekommen.

Obwohl sich beide gut bei
der Arbeit mit Haaren auszu-
kennen scheinen, sehen die
16-Jährigen da keine berufli-
che Perspektive. Denn sie wis-
sen schon, was sie gerne spä-
ter machen möchten. Tizianas
Traumberuf ist Kindergärtne-
rin, Marouas Lehrerin.

Wer noch nicht so feste Vor-
stellungen von seiner oder ih-
rer beruflichen Zukunft hat,
bekam auf der Berufsinfobör-
se einiges geboten. Insgesamt
36 verschiedene Aussteller
präsentierten sich. Über 145
unterschiedliche Berufsbilder
können sich die Jugendlichen
informieren. Sowohl Dienst-
leistungs- als auch produzie-
rendes Gewerbe, von den
Stadtwerken über den Zoll bis
hin zur Bundeswehr ist in der
Hugenottenhalle alles dabei.

Am Stand der Kreishand-
werkskammer können die Ju-
gendlichen neben den Friseur-
Übungen zudem das Modell ei-
ner Holzbrücke bauen, mit Ka-
beln Stromkreisläufe herstel-
len oder sich virtuell per VR-
Brille im Schweißen üben.
Auch bei den Vertretern des
Alten- und Pflegeheims Domi-
cil lassen sich Aufgaben aus
dem pflegerischen Alltag ganz
praktisch ausprobieren. Dort
können Interessierte sich ge-
genseitig den Blutdruck oder
auch den Blutsauerstoff mes-

Die Berufsinfobörse wartete mit einem breiten Spektrum auf. Unter anderem waren in
der Hugenottenhalle die Stadt, die Gewobau, die Stadtwerke, die Bundeswehr und die
Justiz vertreten. FOTO: POSTL

Am Stand der Handwerkskammer interessieren sich (von
links) Shamsia Rasooli, Nour an Idaie und Shirin Ibrahim für
den Beruf der Friseurin. Louis Ndoumbe (hinten) vom Hand-
werkerverband steht den Jugendlichen an diesem Tag bei
allen Fragen zur Seite. FOTO: POSTL
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Pop-Künstler und Punks als Gefahr empfunden
LESUNG ZUM 3. OKTOBER Marko Martin stellt sein Buch „Die verdrängte Zeit“ vor

ten sich „zuerst nur ein paar
Dutzend, dann schon Hunder-
te, schließlich sogar Tausen-
de“ versammelt. Das Konzert
flankierten auf der Seite der
DDR Volkspolizisten und
Staatssicherheitsmänner, die
die Seitenstraßen absperrten
und „die ersten Jugendlichen
aus der Menge herausziehen,
zusammenschlagen und ab-
führen.“ Martin schildert ein
absurdes Szenarium. Die so-
zialistische Staatsmacht
knüppelt auf jene ein, die das
heiligste Lied der Arbeiterbe-
wegung intonieren: „,Die In-
ternationale erkämpft das
Menschenrecht‘ klingt trot-
zig über der Straße Unter den
Linden.“

Einer der Zuhörer fragt Mar-
tin nach Unterschieden zwi-
schen Ost und West, was die
Reaktionen des Publikums in
seinen Lesungen betrifft. Der
53-Jährige nennt eine Gemein-
samkeit: Kritisiere er die DDR-
Schriftstellerin Christa Wolf,
die erklärt hatte, im interes-
santeren deutschen Staat zu
leben, echauffierten sich de-
ren Fans auf beiden Seiten
ähnlich. man

sich ein Kapitel, aus dem Mar-
tin liest. Die Rede ist vom
„Pfingstwunder von Ostber-
lin“. David Bowie sang zum
Pfingstfestival auf dem Feld
vor dem Reichstag in der Nä-
he zu Brandenburger Tor und
Mauer.

Die Veranstalter hatten auf
Wunsch von Bowie und der
Gruppe Genesis eine doppelte
Formation an Lautsprechern
platziert. Eine schallte nach
Osten. Unter den Linden hät-

bracht, die schon aus Eigenin-
teresse und eigener Stasi-Mit-
arbeit auf eine Zukunft ohne
Erinnerung spekulierten.“

Der Autor nennt ein Bei-
spiel, wie fragil die Machtha-
ber im real existierenden So-
zialismus das eigene System
empfunden haben müssen,
sonst hätte die Staatssicher-
heit ein paar Vertreter der
westlichen Popularkultur
nicht als Bedrohung empfun-
den. „Tusch auf Bowie“ nennt

kaputt macht.“ Darauf hätte
sich die Truppe von Minister
Erich Mielke trefflich verstan-
den. An der Hochschule in
Potsdam seien Diplom- und
Doktorarbeiten entstanden,
die Titel trugen wie „Erfahrun-
gen bei der Realisierung von
Maßnahmen der Zersetzung
zur wirksamen Bekämpfung
von Untergrundtätigkeit un-
ter Einbeziehung von IM so-
wie staatlicher und gesell-
schaftlicher Kräfte.“

Der Schriftsteller liest über
den Anfang der Neunziger.
Die letzte DDR-Volkskammer
hatte noch ein Gesetz zur Pu-
blikation von Stasi-Akten ver-
abschiedet. Wer will, kann bis
heute seine Akte lesen, falls
vorhanden. So erfuhr man-
cher, was engste Freunde, Ehe-
partner und Verwandte in ih-
rer IM-Eigenschaft alles ausge-
plaudert hatten. Vielen habe
das Gesetz nicht geschmeckt:
„Hetzjagd, McCarthy-Hysterie,
Gesinnungsprüfung“, seien
nur einige der Wendungen ge-
wesen, die damals kursierten,
um das Auftauchen der Ver-
gangenheit zu diskreditieren,
„nicht selten von jenen vorge-

Neu-Isenburg – Die Lesungen
zum Nationalfeiertag in der
Stadtbibliothek Neu-Isenburg
haben Tradition. Am Tag der
Deutschen Einheit begrüßt die
Leiterin Dr. Annette Wagner-
Wilke den in Berlin lebenden
Marko Martin. Der Autor liest
aus seinem Buch „Die ver-
drängte Zeit. Vom Verschwin-
den und Entdecken der Kultur
des Ostens“. Bevor es losgeht,
erinnert sich Bürgermeister
Gene Hagelstein, wie er An-
fang der 1980er Jahre als 15-
Jähriger in die DDR fuhr und
es ihn überraschte, in Erfurt
Punks zu entdecken. „Ich war
froh, diesen Aspekt der DDR-
Gesellschaft zu erleben.“

Marko Martin erzählt im
Laufe der Lesung, weder bei
den Jungen Pionieren, noch in
der FDJ gewesen zu sein. In
Folge seiner Wehrdienstver-
weigerung habe er der DDR
im Mai 1989 den Rücken keh-
ren können, als 19-Jähriger,
ein halbes Jahr vor dem Mau-
erfall. Der gebürtige Sachse
verließ ein Land. Im Umgang
mit den Punks sei die Direkti-
ve der Staatssicherheit gewe-
sen, „macht kaputt, was euch

Trotz der ernsten Materie seines Buches zeigte sich der in
Berlin lebende Autor Marko Martin gut gelaunt bei der
Lesung zum 3. Oktober in der Stadtbibliothek. FOTO: MAN

Jetzt den perfekten Sommer planen.
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HERBST-DEALS
>> LIMITIERTE EINZELSTÜCKE
>> EXKLUSIVE SONDERANGEBOTE
>> 10% MIETRABATT

Justus-von-Liebig-Straße 24-26 | 63128 Dietzenbach | T: 06074 81606 0
Ahorn Camp Frankfurt
Justus-von-Liebig-Straße 24-26 |  63128 Dietzenbach  | T: 06074 81606 0 

59.900 €*
ALL-INCLUSIVE

Justus-von-Liebig-Straße 24-26 |  63128 Dietzenbach  | T: 06074 81606 0 

56.900 €*
ALL-INCLUSIVE
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SPAREN!*
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13.-15.10.2023
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*nur solange der Vorrat reicht, inkl. Mwst.& Überführung

Mo - Fr: 10-17h
Sa: 10-16h
So: 10-14h

Ellen Dehl-Ziorkewicz · 64390 Erzhausen · Hauptstraße 18

Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufbruchsstimmung wählen Sie Tel.: 06150 / 8 66 14 50 oder verfassen eine E-Mail an:

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

26.10. – 02.11.2023 Piemont mit Aosta (8 Tage)
inkl. 7xÜ/HP, Weinprobe mit Imbiss, alle Ausflüge,
Stadtführung Turin, Bicerin-Verkostung, Besuch
einer Reisfarm, örtl. Reiseleitung, Standseilbahn-
fahrt, uvm. p.P. im DZ € 1269,-
10.11. – 12.11. Reisewege zur Kunst: von Chagall,
Matisse, Miro bis Beckmann & Picasso. 2x ÜHP,
2x Eintritte, Führung, Schifffahrt p.P. im DZ € 429,-
17.11.-20.11. Harz querbeet mit Goslar
3x ÜHP, ganztags Harzrundfahrt, Schmalspurbahn-
fahrt, Köhlerei-Museum mit Kesselgulasch, Stadtfüh-
rungen Wernigerode + Goslar p.P. im DZ € 479,-

05.12.-06.12. Chlausjagen – Adventszauber am
Vierwaldstättersee. Inkl. 1xÜ/F, Schifffahrt mit
Fondue-Essen, Stadtführung Luzern ab p.P. € 321,-
07.11. Spessart – Kahlgrund – Lohr m. Mittagseinkehr
in Brauhaus-Gaststätte (Selbstzahler)
inkl. Stadtführung € 48,-
28.11. Die beliebte Fahrt zum Gänse-Essen zur
Mittagszeit. Individuelle Freizeit am Nachmittag.
Inkl. 2-Gang-Gans-Essen € 68,-
22.12. Weihnachtskonzert im Rokoko-Saal des
Schwetzinger Schloss € 80,- Kat 1 + € 73,- in Kat. 2
Anmeldeschluss: 07.11.2023

Einmal im Jahr solltest Du einen Ort besuchen,
an dem Du noch nie warst. (Dalai Lama)

Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufbruchsstimmung wählen Sie Tel.: 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an:

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

NNNNaaaattttuuuurrrrsssscccchhhhuuuuttttzzzz oooohhhhnnnneeee GGGGrrrreeeennnnzzzzeeeennnn
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.
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Mit vielen Geschichten verbunden
FLOHMARKT IM FORSTWEG Höfe warten mit einem abwechslungsreichen Angebot auf

furter Hauptbahnhof mit
der Mutter und Geschwis-
tern ankam, „mein Vater
war schon hier. Er arbeite-
te in Sachsenhausen als
Lkw-Fahrer für Binding.“
Natürlich habe er kein
Wort Deutsch verstanden,
die Sprache in der Schule
aber rasend schnell ge-
lernt, „ich kam in keine
italienische, sondern in ei-
ne deutsche Klasse.“ Heu-
te spreche er sogar mit sei-
nen Geschwistern
Deutsch.

Kinderkleider gehen auf
Flohmärkten immer gut.
Es ergibt auch wenig Sinn,
für einen Säugling einen
neuen Strampelanzug zu
kaufen, der in ein paar
Wochen schon nicht
mehr passt. Auf einem
Tisch liegen Klamotten für
Jungs. Die brauche seine
Tochter nicht mehr, sagt
Vargiu. Sie sei sich sicher,

„wenn sie noch ein Kind be-
kommt, dann wird das ein
Mädchen.“ Was da übrig blei-
be, geht an Jutta Loesch für
ihre Ukraine-Hilfe „...täglich
Brot für Beregovo“. man

giu, dessen drei Kinder und
vier Enkel in eigenen Woh-
nungen in seinem Haus le-
ben. Der 59-Jährige erinnert
sich, wie er 1969 als Bub von
fünf Jahren auf dem Frank-

was sie stattdessen malen sol-
le, leicht genervt gezeigt. Sei-
ne Antwort: „Dann male
doch Affen.“

Auf derselben Straßenseite
verkauft Massimiliano Var-

Fortsetzung von Seite 1
Neu-Isenburg – Hart-
mann malt großforma-
tige Bilder von Tieren,
darunter Löwen, Ge-
parden, Waschbären,
aber vor allem Schim-
pansen. Die Betriebs-
wirtin blickt auf ein be-
wegtes Leben zurück,
arbeitete etwa in den
70er Jahren als Unter-
nehmensberaterin in
Kuwait, als hierzulan-
de die Werbung den
Hausfrauen ein
schlechtes Gewissen
einimpfte, wenn sie
das falsche Waschmit-
tel benutzen. Hart-
mann ist die Mutter
der ebenfalls in Neu-
Isenburg lebenden
kommerziell erfolgrei-
chen Künstlerin Shirin
Donia. Nach dem Ein-
tritt in die Rente habe
sie angefangen zu ma-
len. Eigentlich wären Frauen-
porträts ihr Ding. Weil das
aber das Genre der Tochter
ist, kam das für die Mutter
nicht in Frage. Ihr Sohn Sas-
san habe sich auf ihre Frage,

Sie freuten sich über die gute Resonanz: Mutter Doris, Vater Stefan,
Sohn Christian und die Töchter Tabea (links) und Ronja. Die dritte
Tochter ist gerade unterwegs. FOTO: MAN

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

ÜBER 200 JAHRE
PROFITIEREN SIE VON ERFAHRUNG UND KOMPETENZ

Unsere Profis für Ihr Projekt: Verlegung & Montage
Oder nehmen Sie es selbst in die Hand mit unseren Seminaren!

Unsere Verkäufer:innen sind vom Fach
Wir bieten Ihnen Freundlichkeit, Know-how und Erfahrung!

BERATUNG

DIY

TOP

ODER
PROFI

PREISE
Sofortige Verfügbarkeit und die
besten Preise Deutschlands
zum Beispiel 460.000 m² Bodenbeläge,
7.800 Türen, 360.000 m Terrassendielen

TOP
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– ANZEIGE –

Vereinbaren Sie für den 11.10.2023 einen
individuellen 30 – 45 minütigen Termin und
besuchen Sie uns. Wir präsentieren Ihnen
einen 15-minütigen Kurzvortrag zu einem
von Ihnen gewünschten erbrechtlichen
Thema. Fragen lassen wir zu. Melden Sie
sich telefonisch unter 06182 – 7726 283 an
oder schicken Sie einMail.

Wir freuen uns auf Sie.

Fragetag am
11.10.2023 | 10:00 - 17:00

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34, 63500 Seligenstadt, T +49 (0) 6182 77260
info@krayer-kollegen.de www.krayer-kollegen.de

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

ARTISTIK &
MUSIK FELICE
& CORTES
11. Oktober, 20 Uhr
www.bürgerhäuser-dreieich.de

MULTIVISION
AUSTRALIEN
19. Oktober, 20 Uhr

Deutsche Umwelthilfe e.V. | Fritz-Reichle-Ring 4 | 78315 Radolfzell | info@duh.de Deutsche Umwelthilfe e.V. | Fritz-Reichle-Ring 4 | 78315 Radolfzell | info@duh.de Deutsche Umwelthilfe e.V. | Fritz-Reichle-Ring 4 | 78315 Radolfzell | info@duh.de 

www.duh.de

Gib der Tüte

KorB!einen

Unterschreiben Sie unsere
Petition gegen Plastiktüten!

www.kommtnicht indietuete.de
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Kunstaktion zum Wochenmarkt
Wochenmarkt gesellten sich weitere Kollegen
des FFK dazu. „Wir haben die Gelegenheit ge-
nutzt, um für das Atelier zu werben, aber auch
mit interessierten Neu-Isenburgern ins Ge-
spräch zu kommen“, sagt Kati Conrad, stellver-
tretende FFK-Vorsitzende. FOTO: POSTL

Eine bunte Ergänzung zu den Wahlkampf-
ständen auf dem Wochenmarkt war die Kunst-
aktion des FFK (Forum zur Förderung von
Kunst und Kultur). Die Keramikkünstlerin Brit-
ta Joh und die Fotografin Elena Spiro haben in
der Fußgängerzone ihr Atelier eröffnet. Zum

be Frage gestellt wird.
„Rassismussensibel“: Wenn

ich meine Freundin
„gast“freundlich empfange,
ist das Wort „Gast“ schön;
mein türkischer Nachbar aber
empfindet es so, als gehöre er
nicht dazu, sei „nur“ Gast. Er
hört den Status des „Gastarbei-
ters“ mit. Ein biblischer
Grundgedanke: „Der Mensch
sieht auf das, was vor Augen
ist, Gott aber sieht das Herz
an.“

„Diskriminierungssensi-
bel“: Nicht die Absicht der
Sprechenden zählt, sondern
die Wirkung der Worte auf
den Angesprochenen. Das sen-
sibel zu fühlen und zu berück-
sichtigen, heißt: „Das Herz an-
sehen“.
Pfarrerin Susanne Lenz, Ev.-ref.

Buchenbuschgemeinde Neu-Isen-
burg / Ev. Erasmus-Alberus-Ge-
meinde Dreieich

me WIRKLICH aus Langen!
Glücklicherweise folgt ein of-
fenes Gespräch: Für den Ange-
sprochenen ist die Frage dis-
kriminierend, geht sie doch
mit gewissem Automatismus
davon aus, er sei „von anders-
wo“, ein „Fremder“. Er muss
erst einmal beweisen, dass er
dazugehört. Das Gefühl ver-
stärkt sich, wenn es dem Ge-
genüber auch zu mühsam ist,
seinen in Deutschland unge-
wohnten Namen richtig aus-
zusprechen.

Aussehen und Name ma-
chen es schwer, lassen Gesprä-
che holpern, rufen Vorurteile
hervor. „Rassismus“ kann sehr
subtil sein. Auch wenn die Ab-
sicht der Fragenden nicht ab-
wertend ist, ist die Wirkung
entscheidend: Sie ist Indikator
dafür, ob es sich um Diskrimi-
nierung handelt. Es ist nicht
einerlei, wem ein- und diesel-

Woher kommen Sie?
In einer Veranstaltung zur

Interkulturellen Woche be-
gannen manche, neu über die-
se Frage nachzudenken. Sie
trafen auf Menschen, für die
es diskriminierend ist, gefragt
zu werden: „Woher kommen
Sie?“ Menschen, deren Her-
kunftsfamilie aus einem ande-
ren Land kommt, Menschen
mit anderer Hautfarbe, ande-
rem Akzent. Männer, die ein
langes Gewand, Frauen, die
ein Kopftuch tragen. Sie hören
täglich: „Woher kommst du?“

Ich bin dabei, als vor unse-
rem Haus eine Frau diese Fra-
ge einem schwarzen Men-
schen stellt. Ich spüre sein un-
sichtbares Zucken. Ohne zu
zögern, antwortet er: „Aus
Langen!“ – „Nein“, beharrt die
Frau auf ihrer Frage: „Ich mei-
ne, wo Sie wirklich herkom-
men!“ Doch, sagt er, er kom-

Das Wort zur Woche



Influencing, Sensations-
journalismus, Clickbait
- alter Wein in neuem
Design
Immer wichtiger wird es, die
Mechanismen zu durch-
schauen, mit denen Influen-
cer, Populisten, aber auch
Unternehmen das Internet
nutzen, um uns versuchen
zu beeinflussen.
D050131 - Dreieich
Stephan Damm
Fr, 20.10.2023, 17-19 Uhr,
kostenfrei, 1x

Wien - Biographie einer
europäischen Metropole
Angefangen mit den Über-
bleibseln aus römischer
Zeit, über das Mittelalter, bis
hin zur barocken Prachtent-
faltung und der städtebau-
lich Schöpfung der Rings-
traße im 19. Jahrhundert
spannt sich der Bogen des
bilderreichen Vortrags.
D020605 - Dreieich
Thomas Huth
Mi, 25.10.2023, 18-21 Uhr,
kostenfrei, 1x

„Der Spechtbaum muss
ab!“ – denken unsere
Förster wirklich nur ans
Geld?
Erfahren Sie vor Ort mehr
zu nachhaltiger Forst-
wirtschaft und regionalen
Naturschutzprojekten.
K010410 - Ostkreis
Melvin Mika, Ralf Sehr
Fr, 27.10.2023, 15.30-17
Uhr, kostenfrei, 1x

Parodontitis und Diabetes
Mellitus - ein gefährliches
Wechselspiel
In diesem Vortrag liegt das
Augenmerk auf den Folgen
des Wechselspiels der bei-
den Krankheiten sowie den
Möglichkeiten der Präventi-
on und Reduktion von Risi-
kofaktoren. Im Anschluss an
den Vortrag ist Zeit für Ihre
Fragen.
D030307 - Dreieich
Medeea Winkler,
Dr. med. Konrad Binder
Mo, 30.10.2023, 18.30-20
Uhr, kostenfrei, 1x

Autogenes Training
Mit Autogenem Training
zu mehr Gelassenheit und
innerer Ruhe.
R030111 - Rödermark
Natascha Luczkowski
Sa, ab 21.10.2023, 15-
16.30 Uhr, € 65,--, 6x

Pseudogetreide - die gro-
ße Unbekannte
Wie wäre es mit einem
fruchtigen Quinoa-Salat,
einer mediterranen Buch-
weizen-Gemüse-Pfanne
oder knusprigen Ama-
ranth-Keksen? Diese und
andere Rezepte werden wir
gemeinsam zaubern und
anschließend beim vielfälti-
gen Abendbüffet genießen.
D030512 - Dreieich
Natalia Litkovych
Do, 02.11.2023, 17.30-
21.15 Uhr, € 27,-- (zzgl.
Lebensmittelkosten), 1x

Ausländische Namen
korrekt aussprechen - nie
wieder Herr Dings und
Frau Äh!
Wir helfen Ihnen, häufi-
ge arabische, türkische,
ukrainische, russische,
kroatische, serbische oder
polnische Namen richtig
auszusprechen. In ganz
kurzer Zeit ist so für ein
gutes Gefühl gesorgt - bei
Ihnen und Ihrem Gegen-
über.
D040001 - Dreieich
Svetlana Chalapaeva,
Sibel Karabay
Sa, 04.11.2023, 12.30-
15.30 Uhr, € 42,--, 1x

Die Collageradierung
Zeitungen, verschiedene
Papiere (Fundstücke) aus
dem Alltag verwenden wir,
um der Radierung Formen
hinzuzufügen und so einen
neuen künstlerischen Aus-
druck zu finden. Es fallen
Materialkosten an.
D020763 - Dreieich
Brigitte Orth
Sa/So, 04./05.11.2023, 10-
17.30 Uhr, € 54,--, 2x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen aus
der Volkshochschule

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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Erst am Nachmittag wird’s
ungemütlich

STADTFEST DREIEICH Bis zum Wolkenbruch ein voller Erfolg

leicht nicht den Weg zu ih-
nen finden. Der TC Bimmbär
probt mit den Garden und So-
listen für den Ernstfall, den
11. November, und bekommt
viel Beifall. Die Freunde
Sprendlingens machen an ih-
rem Stand Lust auf Stadtge-
schichte und der Förderver-
ein der Behinderthilfe der
Stadt hat die Unmengen an
Kuchen schon fast vor dem
großen Regen ausverkauft.

Mit gleich zwei Konzerten
hat sich der Chor der SG Göt-
zenhain an der Initiative „3.
Oktober – Deutschland singt
und klingt“ beteiligt. Unter
dem Motto „Freiheit, Einheit,
Hoffnung“ war das Ziel, beim
Stadtfest Jung und Alt vor der
Bühne zu versammeln und
gemeinsam Töne der Einheit
anzustimmen. Bereits am
Vorabend hatte der Rewe-
Markt in Dreieichenhain die
Sänger zu einer Vorpremiere
eingeladen – und so trafen
sich Dutzende Dreieicher auf
dem Parkplatz und stimmten
zur Eröffnung gemeinsam
Ludwig van Beethovens „Ode
an die Freude“ an. Dabei ging
es um eine Wette mit Rewe.
Der Chor musste mindestens
50 Sängerinnen und Sänger
zusammenbekommen. Dank
tatkräftiger Unterstützung
des Kinderchors „Die Singvö-
gel“ und der „Magic Uni-
corns“ aus den eigenen Rei-
hen wurde diese Zahl sogar
verdoppelt und durch Ku-
chen- und Getränkeverkauf
kamen etwa 920 Euro zu-
gunsten des Vereins zusam-
men. njo/zmk

tung gibt. Besonders begehrt
sind die Sitzgelegenheiten auf
dem neu gestalteten Walter-
Lübcke-Platz. An den weiß ein-
gedeckten Tischen lässt sich
gemütlich ein Wein trinken.
Dabei können die Gäste der
Band der Musikschule lau-
schen und die Auftritte der
Tanzschule E-Dance-Fever ge-
nießen. Insgesamt beteiligen
sich rund 100 Vereine, Händ-
ler und Gewerbetreibende an
dem Fest. „Eine schöne Mi-
schung. Es läuft sehr ent-
spannt“, sagt Benjamin Hal-
berstadt zufrieden.

Einer, der zunächst reich-
lich verärgert über die neue
verkürzte Streckenführung
des Stadtfestes war, ist Ulrich
Schwarz, Geschäftsführer des
Spielwarenladens Collect-it.
Aber seine Tochter Celina
Schwarz hat mit den Ge-
schäftsführerinnen von Main
Glückskin, Arlett von Hoeßle
und Anja Kreil, das Allerbeste
aus der Situation gemacht
und im Laden und Hof ein
sehr gut frequentiertes Ange-
bot für Familien mit Kindern
organisiert. Ihre Gäste genie-
ßen Platz und Ruhe zum Re-
den und ein abwechslungs-
reiches Spielangebot auch
schon für die Kleinsten. „Ja,
wir haben den Kopf nicht in
den Sand gesteckt und es hat
gut geklappt. Trotzdem hof-
fen wir, dass das Fest nächs-
tes Jahr wieder bis zu uns
läuft“, sagt Ulrich Schwarz.

Für die Vereine ist das
Stadtfest eine Gelegenheit,
Menschen ihr Angebot zur
präsentieren, die sonst viel-

Dreieich – Kaum ein Durch-
kommen auf der Sprendlinger
Hauptstraße: Hier reiht sich
Stand an Stand, Gewerbe, Ein-
zelhändler und Vereine nutz-
ten den Tag der Deutschen
Einheit, um sich am Dreiei-
cher Stadtfest zu präsentieren.
Sie können sich über rund
5.000 Besucher freuen, wie
Bürgerhaus-Chef und Veran-
staltungsorganisator Benja-
min Halberstadt schätzt.

Schade, dass ziemlich
pünktlich um 15 Uhr der Re-
gen einsetzt und viele Gäste
ein trockenes Plätzchen vor-
ziehen. Bis dahin ist es näm-
lich ein voller Erfolg. Bürger-
meister Martin Burlon eröff-
net das Stadtfest auf der gro-
ßen Bühne. Er erinnert an die
Wiedervereinigung und die
Wichtigkeit der Demokratie,
und daran, dass es keine
Selbstverständlichkeit ist, dass
Dreieich als eine sehr interna-
tionale Stadt so friedlich zu-
sammenlebt. „Das ist das Er-
gebnis des Engagements vie-
ler, die sich aktiv auf unter-
schiedliche Weise in unserer
Gesellschaft einbringen“, sagt
Burlon.

Erstmals bringt sich auch
die Stadtverwaltung ganz ak-
tiv auf dem Stadtfest ein. In ih-
ren quietschgelben Pullis sind
die Mitarbeiter ein Hingucker
im Festtrubel. Bei den Kindern
kommt das Motto „Höher,
schneller, weiter!“ besonders
gut an. Hoch und hoffentlich
sehr weit fliegen nämlich die
Luftballons beim großen
Wettbewerb und reichlich
schnell geht es am Steuer des
Rennsimulators zu. Ein biss-
chen Geduld ist hier allerdings
gefragt, denn viele Kinder wol-
len den coolen Rennwagen
ausprobieren. „Ich denke, das
ist eine sehr gute Aktion, dass
wir uns als Stadt heute so
sichtbar machen“, sagt Presse-
sprecherin Claudia Scheibel.
Sie freut sich über die Tatsa-
che, dass es viele Nachfragen
zu den städtischen Ausbil-
dungsangeboten für die Erzie-
herberufe und in der Verwal-

Richtig Trubel auf den Innenstadtstraßen: Viele Besucher genossen den verkaufsoffenen
Feiertag mit dem abwechslungsreichen Programm von Vereinen und Einzelhändlern.

Um 15 Uhr setzte der Regen ein. Ein paar Leute bummel-
ten mit Schirmen weiter. 2 FOTOS: JOST
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Weiter auf Unterstützung angewiesen
SPEISEKAMMER Neuer Kühlwagen soll in Kürze zum Einsatz kommen

men“, berichtet sie. Zudem ge-
be es über das Jahr weitere ge-
meinsame Veranstaltungen.
Gut sei auch die Unterstüt-
zung durch die Stadt und die
Zusammenarbeit vergleichba-
rer Einrichtungen wie der Ta-
fel in Langen und „Tante Em-
ma“ in Rodgau. „Wir tauschen
uns aus, wenn jemand Waren
zu viel hat.“

Der alte Kühlwagen soll
nicht ausrangiert werden. Die
Speisekammer möchte ihn
der Diakonie in Berehowe (Be-
regovo) in der West-Ukraine
zur Verfügung stellen, wo die-
ser noch gute Dienste bei der
Versorgung der vom Krieg ge-
beutelten Bevölkerung tun
kann. Der Kreis Offenbach,
der eine Patenschaft mit Bere-
howe eingegangen ist, organi-
siert die Überführung und
kümmert sich um die Forma-
lien.

Um die Arbeit in gewohnter
Weise fortsetzen zu können
und die Anschaffung des neu-
en Kühlwagens zu stemmen,
ist die Speisekammer weiter
auf Spenden angewiesen. Die
IBAN des Kontos lautet: DE18
5065 2124 0036 1223 07. hok

Die Lieferung übernimmt die
Stadt. Im Anschluss werden
die Kunden, die registriert
sind, nach einem festen Sys-
tem in die Räume gelassen.

An den beiden Tagen sind
an die 40 Freiwillige im Ein-
satz. „Wir sind ein gutes und
eingespieltes Team. Es macht
Spaß, zu helfen“, sagt Sator-
Marx. Wichtig sei dabei der
Zusammenhalt. „Wir essen je-
den Donnerstag Mittag zusam-

wie Brot, Obst, Gemüse, Käse
und Milch bereit. Nicht selten
sind Angehörige des Teams
auch unter der Woche unter-
wegs, um Sonderangebote in
den Märkten zu nutzen. „Eine
unserer Helferinnen hat das
genau im Blick“, sagt Sator-
Marx. Der Freitag beginnt
dann damit, 20 Körbe vor al-
lem für Ältere vorzubereiten,
die nicht mehr in die Speise-
kammer kommen können.

weiterhin zu bewältigen. Die
Zahl hat sich in Folge des russi-
schen Angriffskriegs gegen die
Ukraine fast verdoppelt, wie
Sator-Marx berichtet.

Die Speisekammer be-
kommt viele Lebensmittel
und Waren. Und doch muss
auch im erheblichen Maße zu-
gekauft werden, da nicht alles
Benötigte gespendet wird. Da-
zu gehören beispielsweise
Reis, Spaghetti, aber auch Ge-
müse und Kartoffeln. „Seit-
dem Ukrainer zu uns kom-
men, benötigen wir zwölf statt
sechs Säcke Kartoffeln“, er-
zählt die Leiterin. Doch ukrai-
nische Kriegsflüchtlinge gehö-
ren nicht nur zu den Kunden,
einige helfen auch bei den
Vorbereitungen und der Aus-
gabe.

Viel logistische Arbeit ist
notwendig, damit bei der Aus-
gabe am Freitag alles wie am
Schnürchen laufen kann. Der
Donnerstag ist dabei der Tag,
an dem die Waren abgeholt,
sortiert und für die Ausgabe
vorbereitet werden. Dafür lie-
gen in den Räumen bereits
nach einem System Boxen für
die verschiedenen Produkte

Neu-Isenburg – In den Keller-
räumen der Speisekammer in
der katholischen Gemeinde
St. Josef haben die Vorarbeiten
für die Ausgabe begonnen, um
Bedürftige mit Lebensmitteln
und Dingen des täglichen Be-
darfs zu versorgen. Ein Team
macht sich gerade auf den
Weg, um auf seiner wöchentli-
chen Runde bei Supermärkten
und Bäckereien gespendete
Waren abzuholen. Dabei
kommt auch der alte Kühlwa-
gen zum Einsatz, der in die
Jahre gekommen ist und er-
setzt werden muss. Für die
Neuanschaffung und die Ar-
beit benötigt die Speisekam-
mer weiter Unterstützung.

„Wir haben den neuen
Kühlwagen im Mai bestellt“,
berichtet Leiterin Maria Sator-
Marx. Gerade ist der Mercedes-
Kastenwagen bei einer Firma,
um für den Einsatz hergerich-
tet und mit Hinweisen auf die
Sponsoren versehen zu wer-
den. Und da könnte die Speise-
kammer bei Kosten von
70.000 Euro noch weitere be-
nötigen – genauso wie weiter-
hin Spenden, um den Einsatz
für die aktuell 200 Besucher

Mit dem alten Kühlwagen der Speisekammer starteten
(von links) Raimund Rößler, Harald Hauenstein, Sieg-
fried Lichtenauer, Rainer Priebe, Michael Schäfer und
Karl Surges ihre Runde zu verschiedenen Märkten. FO: LFP

Mit Hand & Herz
für dein Projekt!

Sponsoring-Wettbewerb

JETZT BEWERBEN!

Der Sponsoring-Wettbewerb von EVO und Offenbach-Post „Mit Hand und Herz für Dein Projekt!“
geht in eine neue Runde. Ab sofort können sich Kulturschaffende, soziale Initiativen, Sport- und
Naturschutzvereine aus Stadt und Kreis Offenbach bewerben.
Der Bewerbungszeitraum endet am 12. Januar 2024.
Für weitere Informationen scannen Sie einfach den QR-Code
oder gehen auf www.evo-ag.de/mit-hand-und-herz Fördersumme25.000 €
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Begeistert von Kultur- und Milchfest
Besuch in der französischen Partnerstadt Veauche geprägt von Herzlichkeit und Gastfreundschaft

nung und Unterhaltung. Für
das leibliche Wohl war eben-
falls gesorgt. Es gab Crêpes
und Sandwiches für über
1.200 Besucher. Nach der
Rückkehr zum Maison de l‘Eu-
rope und einem kalten Büfett
im Garten hieß es dann Ab-
schied nehmen. red

die Viehzucht und Milcher-
zeugung erklärt. Tiere zum
Anschauen und Anfassen gab
es selbstverständlich auch: Ka-
ninchen, Hühner, ein Esel und
sehr viele Milchkühe. Eine
Milchkuh-Show mit Wettbe-
werb für die teilnehmenden
Zuchtbetriebe sorgte für Span-

auche mit akrobatischen und
künstlerischen Shows auf
dem Programm. Mit viel Ani-
mation für Kinder war dies ein
optimales Familienfest.

Das Feiern ging mit einem
großen Aufgebot an Musikern
weiter. Drei Kapellen mit Blas-
instrumenten aus Veauche
und Umgebung, darunter die
Veaucher Band „Les Ventres
Jaunes“, sorgten für gute Stim-
mung bis spät in die Nacht,
auch Tanzgruppen traten auf.

Am nächsten Tag luden die
Gastgeber zum sogenannten
Milchfest in Saint Héand ein.
Dieses Fest findet jährlich
wechselnd an vier verschiede-
nen Orten um Veauche statt.
Es stellen sich dort Betriebe
der Viehzucht und Erzeuger
landwirtschaftlicher Produkte
vor. Besucher können Käse,
Fruchtsäfte und Sirup, Honig,
Wein oder Speiseeis kaufen
und kosten. Für Kinder wurde
alles Wissenswerte rund um

Tags darauf war bei Tempe-
raturen um die 33 Grad und
wolkenlosem Himmel nach ei-
nem Frühstück das Maison de
l’Europe et des Jumelages er-
neut Treffpunkt. Es gab Gele-
genheit zum Austausch, insbe-
sondere über die deutsch-fran-
zösische Freundschaft. Dabei
waren auch Vertreter des Rat-
hauses und der Stadt André-
zieux-Bouthéon.

Danach ging es an das Ufer
der Loire. Dort trafen sich die
Teilnehmenden an einem
Teich zum gemeinsamen Pick-
nick mit der spanischen Dele-
gation und Mitgliedern von
Veauche Jumelages. „Jede Fa-
milie brachte etwas zum ge-
meinsamen Büfett mit. Es war
eine fröhliche Stimmung mit
netten Gesprächen. Eine schö-
ne Idee und super organi-
siert“, lobten die Neu-Isenbur-
ger Gäste. Anschließend stand
der Besuch eines Kulturfesti-
vals im Centre Bourg von Ve-

Neu-Isenburg – Mit vielen Ein-
drücken sind Neu-Isenburgs
Bürgermeister Gene Hagel-
stein (SPD), Inge Vogt (Förder-
verein Städtepartnerschaften
und Europäische Begegnun-
gen, FSP) und FSP-Vorsitzende
Martina Schuder von einem
Besuch in der französischen
Partnerstadt Veauche zurück-
gekehrt. Anlass war das alle
zwei Jahre stattfindende Kul-
turfest „Par Monts et Par Veau-
che“.

Nach der Ankunft ging es di-
rekt zu dem im April 2022 ein-
geweihten Maison de l‘Europe
et des Jumelages. Dort erwar-
tete die Delegation ein Emp-
fang durch Veauches Bürger-
meister Gérard Dubois und
Vertreter des „Comité de ju-
melage“. Später am Abend
wurde bei geselligem Beisam-
mensein die elfköpfige Dele-
gation aus Nuevo Baztán, der
spanischen Partnerstadt Veau-
ches, begrüßt.

Erinnerungsfoto vom Besuch in Veauche (von links): Bürger-
meister Gérard Dubois, Nuria Saguar Gonzalez, Gema Pa-
checo (Bürgermeisterin Nuevo Baztán), Bürgermeister Dirk
Gene Hagelstein, Valerie Tissot, Rosario Garcia Adan und
Brigitte Chancrin. FOTO: PRIVAT

www.moebelroos.de • info@moebelroos.de
Tel: 0 60 21/78 00 05

Mit eigener Polsterei

Wir beziehen
Ihre Möbel neu!

* Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen. Alle Abverkaufspreise s
Abholpreise!

RABATT AUF
NEUBESTELLUNGEN

12BIS
*

%

Gönn Diiir ddas „Beeeste““ vomm
Spezialeiiinrichter!

Öffnungszeiten finden Sie
auf unserer Webseite:

www.moebelroos.de

Roos & Co. GmbH • Einrichtungshaus
Polstermöbel- & Matratzenfabrik
Humboldtstraße 1
63814 Mainaschaff / Nähe Aschaffenburg

Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind 
Abholpreise! 

DAS MÖBEL-FACHGESCHÄFT IN MAINASCHAFF/ASCHAFFENBURG
FÜR GESUNDES SITZEN, LIEGEN UND SCHLAFEN

Das Neueste aus
unserem Sortiment

Sonderabverkauf im Internet

Öffnungszeiten finden Sie 

15
Oktober

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

Exklusiver Verkauf
von 13 - 18 Uhr

* Nicht kombinierbar mit anderen 
Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind Aktionen. Alle Abverkaufspreise sind 

Bei Kauf neuer Möbel
Gutschein bitte ausschneiden
und an der Kasse abgeben.

GUTSCHEIN

KOSTENLOSE
ALTMÖBELENTSORGUNG

GEGEN
ALT
NEU
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Die anderen Seiten

Wunderschöne Zeichnun-
gen, Geschichten und tolle
Musik: Als Eltern kennen Ju-
lia Röntgen und Sänger Sas-
ha die vielen Kinderfragen,
die oft ganz dringend vor
dem Schlafengehen noch be-
antwortet werden müssen.
Woher kommen die Dino-
saurier? Wie entsteht ein Ge-
witter? Wer hat die Pyrami-
den gebaut? Logisch, dass
diese Fragen einer Antwort
bedürfen – am besten in
Form einer Gutenachtge-
schichte. Mit ihrem ersten
Kinderbuch „Toto und der
Mann im Mond“ greift das
Autorenpaar Kinderfragen
auf, die viele Eltern aus ih-
rem Alltag kennen, und ver-
bindet diese mit dem Mythos
vom ‚Mann im Mond’ in
zehn Vorlesegeschichten für
Kinder ab vier Jahren. Jedes
Kapitel endet mit einer Stro-
phe aus dem Schlaflied „Zeit
ins Bett zu gehen“, das Sasha
mit der Gruppe „3Berlin“ für
sein zugehöriges Kinderlie-
deralbum komponiert hat.

red

Sasha und Julia Röntgen, „To-
to und der Mann im Mond“,
Carlsen, 128 Seiten, ISBN 978-
3-551-52244-3, 16 Euro; CD,
Karussell, Bestellnummer:
0602458114751.

Auf Bohlen durch die Dünen
lang der „Schmitt‘schen Grube“, dem größ-
ten See im Naturschutzgebiet, zum Main-
ufer. Dort ging es mit der Fähre nach Höchst,
wo der Ausflug mit einer Einkehr auf dem
Schlossplatz gemütlich endete. TEXT/FOTO: ZHK

Ins Naturschutzgebiet der Schwanheimer
Dünen ging es für die Wandergruppe der Se-
niorenhilfe Langen. Vom Frankfurter Stadt-
wald führte die Wanderung über den Boh-
lenweg der Schwanheimer Dünen und ent-

Neuer Vorstand für Jugendforum
In seiner jüngsten Sitzung hat das Langener Jugendforum sei-
nen Vorstand gewählt. Der ist teilweise neu besetzt: Barbara
Fricke (Zweite von links) ist neu dabei, ebenso wie Vlad Acsinte-
Bordos (stellvertretender Vorsitzender, rechts). Neue Vorsit-
zende ist Pia Merker (Zweite von rechts), Sara Lungu ist eben-
falls weiter dabei. Der vorherige Vorsitzende Cornelius Miller
hat sein Vorstandsamt niedergelegt, ebenso wie Nesh Neuser,
engagiert sich aber weiterhin im Jugendforum. FOTO: P



Solaranlagen für den Garten
Nachhaltig und stromsparend

Bewegungsmelder, Beleuch-
tungssysteme, Elektrogeräte
wie Kühlschrank und Herd in
der Küche, Fernseher, Spiele-
konsole und Musikanlage im
Wohnzimmer, elektrische
Heizungen im Badezimmer
sowie die eigene Gartensau-
na oder Teichpumpe. Solar-
anlagen für den Garten gibt
es in verschiedenen Größen
und Ausführungen, damit für
nahezu jeden die passende
dabei ist. Schließlich kann
man bis zu 100 Prozent der
Stromkosten sparen, sofern
die Solaranlage richtig
dimensioniert ist. Die An-
schaffungskosten haben sich
in der Regel nach wenigen
Jahren amortisiert.

lps/AM.
BILDQUELLE: BHW-PRESSEDIENST

ben werden. Hierzu gehören
beispielsweise Sicherheitssys-
teme wie Alarmanlagen und

diese Weise können elektri-
sche Geräte und Anlagen mit
dem eigenen Strom betrie-

nannt, wandeln die Strah-
lungsenergie der Sonne in
elektrische Energie um. Auf

In Deutschland ziehen es die
Menschen vor, in ihrem eige-
nen Garten zu entspannen.
Sie sind so gerne im Garten,
dass Gartenarbeit bereits an
zweiter Stelle der beliebtes-
ten Freizeitaktivitäten steht.
Und jeder zweite Privathaus-
halt besitzt auch einen eige-
nen Garten. Somit sind Mini-
Solaranlagen eine gute Inves-
tition, um eigenen Strom zu
produzieren und die eigenen
Kosten zu senken. Verschie-
dene Solarsysteme lassen sich
problemlos im eigenen Grün
installieren: Solarmodule auf
dem Flach- oder Schrägdach
sowie auf dem Carport oder
dem Gartenhaus fangen die
Sonne ein und generieren
Strom. Solaranlagen, auch
Photovoltaikanlagen ge-

Wohnen im Penthouse
Mondän und flexibel

Eine Dachterrasse ist
vielseitig nutzbar, so-
fern sie gewisse Vo-
raussetzungen er-
füllt. So sollte sie von
mehreren Seiten be-
gehbar sein, um das
Tageslicht optimal
nutzen zu können.
Auch eine Dachbe-
grünung bietet sich
bei dem ansonsten
häufig grauen Groß-
stadtdschungel an.

lps/DGD.
FOTO: PEXELS

müssen, aber dennoch hohe
Ansprüche an ihre Unterkünf-
te haben. Das Penthouse
kann auch als Arbeitsplatz ge-
nutzt werden. Meist ist ausrei-
chend Platz für ein Büro vor-
handen. Außerdem lädt die
Dachterrasse durch ihre expo-
nierte Lage und außerge-
wöhnliche Fernsicht zum ent-
spannten Abarbeiten liegen
gebliebener Akten ein. Beruf
und Alltag lassen sich
nirgendwo so gut kombinie-
ren wie in einem
Penthouse.

großzügige Dachterrasse vor-
handen, die zum Entspannen
bei einem Feierabendgetränk
einlädt.
Der Bau oder Kauf eines sol-
chen Luxusobjektes ist meist
mit enormen Kosten verbun-
den. Dennoch lohnt sich die
Investition, da es sich bei die-
sen Objekten um sehr renta-
ble Kapitalanlagen handelt.
Häufig wird ein Penthouse
auch zum Wohnen auf Zeit
angeboten, was sich für Be-
rufstätige anbietet, die an
wechselnden Orten leben

Wer im Penthouse lebt, sucht
das Extravagante und Luxu-
riöse. Eine Wohnung, die sich
über eine ganze Etage er-
streckt und dabei meist einen
unvergleichlichen Blick über
die gesamte Stadt ermöglicht,
bietet genügend Platz und
Gestaltungsspielraum zum
Umsetzen eigener Ideen. De-
finitionsgemäß handelt es
sich bei einem Penthouse um
ein eigenes, baulich getrenn-
tes Gebäude auf dem Dach ei-
nes mehrstöckigen Hochhau-
ses. In der Regel ist auch eine

Multi-Transport
C O N T A I N E R - E I L D I E N S T

Raiffeisenstraße 12 | 63225 Langen | 06103.50760
www.multi-transport.de | info@multi-transport.de



Schallschutz für Fenster
Effektive Geräuschreduktion

weiterhin als Lichtquelle be-
nötigt wird. Im einfachsten
Fall genügt unter Umständen
bereits ein zusätzliches Rollo,
das ebenfalls schallisolierend
wirkt. Ist es nicht wichtig, ob
die Funktionalität erhalten
bleibt, kommt auch eine
Dämmung mit Schallabsor-
bern infrage. Alternativ gibt
es auch mobile Schallschutz-
konzepte, die nur bei Bedarf,
also beispielsweise nachts an-
gebracht werden. Um eine ef-
fektive Isolation zu ermögli-
chen, muss bei der Montage
von Schallabsorbern darauf
geachtet werden, dass die
Absorber auf der Seite der
Lärmquelle angebracht wer-
den. Am besten lässt man die
Arbeiten von einer Fachfirma
durchführen. lps/DGD.

FOTO: PANTHERMEDIA / ANDRIY POPOV

Dadurch findet eine zusätzli-
che Dämpfung statt. Wäh-
rend Schallschutzfenster bei
Neubauten serienmäßig ver-
baut werden, verfügt die
überwiegende Mehrheit an
Altbauten und Bestandsim-
mobilien über keinen ausrei-
chenden Schallschutz.
Dann wird jeglicher Lärm von
draußen wie Straßenlärm auf
die Fenster übertragen, die
dann häufig sogar als Schall-
brücken fungieren.
Die Fenster beginnen zu vi-
brieren und übertragen den
Schall auf das Gemäuer. Um
das zu verhindern, können
nachträglich Maßnahmen
zum Schallschutz ergriffen
werden. Dabei muss man sich
zunächst überlegen, ob das
Fenster unbedingt noch ge-
öffnet werden muss oder

Besonders in Ballungsgebie-
ten ist es wichtig, Gebäude
mit einem ausreichenden
Schallschutz auszustatten. Bei
Neubauten oder Sanierungs-
arbeiten ist dies ein großes
Thema, weshalb im Vorfeld
effektive Konzepte erarbei-
tet werden. In der Regel wer-
den spezielle Schallschutz-
fenster verbaut, die keinen
störenden Lärm mehr nach
innen dringen lassen.
Schallschutzfenster bestehen
aus mehreren Glasscheiben
unterschiedlicher Dicke. Das
sorgt dafür, dass sie unter-
schiedlich Schwingen und der
Schall nicht gut weitergelei-
tet werden kann. Außerdem
sind die Zwischenräume mit
schallabsorbierenden Mate-
rialien wie Verbundstoffen
und Lärmschutzfolien gefüllt.

Smarte Türschlösser
Sicher und einfach zu bedienen

unbefugtes Betreten zu ver-
hindern, kann der Code von
Zeit zu Zeit nach Belieben ge-
ändert werden. Noch sicherer
sind Schlösser, die sich über
die Erkennung von Fingerab-
drücken öffnen lassen. Eine
andere digitale Alternative
sind App-gesteuerte Schlös-
ser, die über das Smartphone
bedient werden. Eins haben
jedoch alle gemeinsam, denn
der lästige Verlust von Schlüs-
seln ist damit passé. lps/DGD.

FOTO: BHW-PRESSEDIENST

beispielsweise um ein Ferien-
haus handelt und die Gäste
außerhalb der üblichen Zei-
ten anreisen möchten. Um

Auch vor dem Bereich der
Schließtechnik macht die Di-
gitalisierung keinen Halt. Der
klassische Schlüsselbund wird
nach und nach durch digitale
Alternativen ersetzt. Moder-
ne Schlösser lassen sich auf
vielfältige Weise öffnen. So
gibt es beispielsweise die
Möglichkeit, ein Schloss mit
Zugangscode zu installieren.
Dann kann jeder, der die
Kombination kennt, die Tür
einfach öffnen. Das ist beson-
ders praktisch, wenn es sich

ausNeu-Isenburg

MIT EINER PHOTOVOLTAIK-
ANLAGE SICHERN SIE

SICH IHREN STROMPREIS
Besuchen Sie
unsereAusstellung:
Graf-Folke-Bernadotte-Str. 23
63263Neu-Isenburg

T06102/3719973 | info@solar-spectrum.de |www.solar-spectrum.de

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.

Se
ieie titi üübbübüübü

eebebbeb rrereere 3355 JJaahhaha rhrh eenene !Se
it über 35 Jahren!

Elektro- und Siemensstraße 20
EDV-Anlagentechnik 63303 Dreieich

Telefon 06103/98440
Telefax 06103/984498

kontakt@elektro-thuy.de www.elektro-thuy.de

Beratung - Planung - Verkauf
kontakt@elektro-thuy.de

Wir suchen
Verstärkung

für unser Team

Kabelstraße 1 • Dreieich • Tel. 0 61 03 - 8 62 07

Bauspenglerei • Sanitärinstallationen
Solar- und Photovoltaikanlagen

Dachflächenfenster • Flachdächer



Das Leben ist vergänglich, doch Liebe, Achtung
und Erinnerung bleiben für immer.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester und Schwägerin

Gretel Schäfer
geb. Wambold

* 18.12.1930 † 17.9.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Waltraud und Dieter Pfeiffer
Renate und Friedel Schmidt
Silke Pfeiffer
Torsten Schmidt und Familie
Kai Schmidt und Familie
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 18. Oktober 2023 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Dreieich-Sprendlingen statt.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Wir nehmen Abschied von

Agnes Michalik
geb. Mok

* 1. 3. 1933 † 5. 10. 2023

In stiller Trauer:
Ursula und Günther Schuster
Andrea Semm und Andrea Thierjung
Silke Schuster und Lars Kühne mit Emil
Peter Schmidt und Sonja Kressel

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 13. Oktober 2023, um 10 Uhr
auf dem Friedhof in Langen statt.

Es ist schwer, es zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unsere Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 17.10.2023 um 14:30 Uhr auf

demWaldfriedhof in Neu-Isenburg statt.

Herbert Lederhuber
* 09.01.1948 † 22.09.2023

Du warst der Mitttttelpunkttkt der Familie

Deine Gerdi & Familie

Die Stadt Neu-Isenburg trauert um Herrn

Claus Wisser
der amMittwoch, dem 4. Oktober 2023, im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Herr Claus Wisser war von 1968 bis 1977 Mitglied der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Neu-Isenburg.

Während dieser Zeit war Herr Wisser im Haupt- und Finanzausschuss,
als Mitglied im Ältestenrat, in der Betriebskommission der Stadtwerke

und im Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft mbh
(GEWOBAU) tätig.

Sein besonderes Anliegen galt dem Verein
„Hilfe für ältere Bürger e.V. Neu-Isenburg“, dessen Mitbegründer er war.

Mit Claus Wisser verliert die Stadt Neu-Isenburg eine große Persönlichkeit,
die sich in vorbildlicher Weise für die Stadt Neu-Isenburg und
für die Belange der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt hat.

Wir werden Herrn Claus Wisser ein ehrendes Andenken bewahren.

Dirk Gene Hagelstein
BÜRGERMEISTER

Christine Wagner
STADTVERORDNETENVORSTEHERIN

Nach einem langen und erfüllten Leben istmeine liebeMutter, Schwiegermutter
und Oma von uns gegangen.

Luise Drexel
geb. Diacont

* 29. 10. 1933 † 8. 10. 2023

In stiller Trauer
Dr. Claus-Peter Drexel und Sandra
mit Katharina und Johanna

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 17. Oktober 2023, um 10.00 Uhr
auf dem Alten Friedhof in Neu-Isenburg statt.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

NACHRUF

Claus Wisser
* 30. Juni 1942 † 4. Oktober 2023

In großer Dankbarkeit trauern wir
um unseren Ehrenvorsitzenden Claus Wisser.

Er hat am 1. Februar 1970 mit einer Spende die
Gründung des Vereins Hilfe für ältere Bürger e.V.

initiiert und seitdem mit Rat und Tat dazu
beigetragen, dass ältere Menschen in Neu-Isenburg

Zuwendung und Betreuung finden konnten.
Mit seiner großzügigen Unterstützung konnte der
Verein über Jahrzehnte hinweg ältere Menschen
mit preiswerten häuslichen Essenslieferungen
versorgen und mit Veranstaltungen und Fahrten

Freude ins Leben bringen.

Sein Motto „Sich gegenseitig zu helfen,
schadet keinem.“ bleibt uns Ansporn.

Im Namen des Vorstands,
des Teams Menüservice und der

Mitglieder des Vereins Hilfe für ältere Bürger e.V.

Gaby Obst, Vorsitzende

KW 4112 StadtPost



Immer,
wenn wir von dir erzählen,

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen

halten dich gefangen,
so, als wärst du nie gegangen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter.
Wir sind sehr traurig.

Deine Marion und Bernd Schröder
Birgit und Lothar Roß

mit allen Enkeln und Urenkeln
und allen, die dich lieb hatten.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 18. Oktober 2023
um 13.30 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Offenthal statt.

Käte Roß
* 3. März 1926

† 29. September 2023

In Liebe
Anja Stahr, geb. Brunnermit Victoria und Valentin
sowie alle Angehörigen

"Leben ist nicht genug, sagte der Schmetterling.
Freiheit und eine kleine Blume gehören auch dazu".

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft. Siehst deine Blumen
nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm die Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab für alles lieben Dank!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Elfriede Brunner
geb. Brocar

* 16.4.1933 † 27.9.2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 16. Oktober 2023 um 10 Uhr auf dem Alten Friedhof in Neu-Isenburg statt.

Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück,
den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmenn wir Abschied von

MariaMirrkay
geb. Steyer

* 26. 8. 1931 † 4. 110. 2023

In stiller Traauer

Josef und Inngrid Mirkay
mit Familie
Margarethaa Hüfner, geb. Mirkay
mit Familie

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 13. Oktober 2023,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt.

In unseren Herzen wird er immer bei uns sein.

Reinhard Umbach
* 23. 9. 1946 † 9. 9. 2023

unser lieber Ehemann, Vater, Schwiegervater und Großvater

Allen, die uns den schmerzlichen Abschied
durch Anteilnahme und Mitgefühl erleichtert haben,

sei auf diesem Wege herzlich gedankt.
Mögen alle den Verstorbenen so in Erinnerung behalten,

wie sie ihn gekannt und erlebt haben.

Brunhilde Umbach
Frank Umbach und Maria Navés Buisán
Sofia Umbach und Ramón Umbach

Die Beisetzung fand in aller Stille auf dem Friedhof
in Langen statt.

Horst Trömer
*6.6.1939

+3.9.2023

Herzlichen Dank

für die aufrichtige Anteilnahme,
Zuneigung und Verbundenheit beim
Heimgang unseres lieben
Verstorbenen.
Für die Teilnahme am Requiem und
der Trauerfeier sowie stille Gebete
und Zuwendungen verschiedener
Art.
Danke Herrn Pfarrer Ulrich Neff für
die tröstenden und ehrenden
Worte.

Langen, im Oktober 2023

Im Namen aller Angehörigen

Christina Trömer geb. Mehler

KW 41 13StadtPost



Fahrgasse 1 · 63225 Langen · Tel. 06103 / 2 29 68
www.pietaet-daum.de

Pietät

Inh. Helga Oehmen

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
Ich warte auf die, die mich lieben.

Herzlichen Dank

Wladimir Neibert
1936 – 2023

allen, die mit uns von
unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa
Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Personal des
DRK-Zentrum Langen für die liebevolle Pflege bis zur
letzten Stunde.

Auch der Pietät Müller GmbH ein Dankeschön für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Irina Fischer geb. Neibert

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die ihre Anteilnahme und Verbundenheit am Tode
meiner lieben Mutter

Emma Trauppell, geb. Marti

† 04.09.2023

zum Ausdruck brachten.

Klaus Trauppell
im Namen aller Angehörigen

Dreieich-Sprendlingen, Oktober 2023

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
info@stein-kapraun.de

Verkaufsoffener Sonntag
in Großostheim am 22.Oktober 2023
wir haben geöffnet und sind von 11-17 Uhr für Sie da.
Sichern Sie sich attraktive Sonderpreise!

Geschäftsführer Harald Müller

Osmers Bestattungen
Gartenstraße 1, 63225 Langenn
Persönlich begleitet im Trauerrfr all

Tel.06103 90 76 301
www.osmers-bestattungen.dde

Herzenssache Abschied

Ein schöner, langer gemeinsamerWeg ist leider zu Ende.
Traurig müssen wirAbschied nehmen von meiner
großenLiebe, unserem geliebten Vater und Opa

RichardHirch
08. 05. 1938 – 23. 09. 2023

Deine großeLiebeMonika
Sabine undAndres mitAlex

Andreas mitNatalie

DieTrauerfeier findet am 19.10.2023 um 14:00Uhr in der
Trauerhalle auf demFriedhof inWixhausen statt.

Wir bitten von Beileidsbekundungen und Blumen- oderKranzspenden abzusehen.

EEiinnee
Familien-
Anzeige

in unserer
Zeitung

erreicht alle
Freunde und
Bekannte.

Bestattungen
Helmut Müller
- 24 Stunden erreichbar -

Tel. 06103/8079542
Inhhaber: Helmut Müller

Bestattermeister - Trauerberater -
Thanatopraktiker

Frankfurter Straße 86-88, 63303Dreieich-Sprendlingen
info@bestattungen-helmutmueller.de

KW 4114 StadtPost



AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT NEU-ISENBURG

Hinweise über Übermittlungs- und Auskunftssperren
nach dem Bundesmeldegesetzes (BMG)

Das Bürgeramt der Stadt Neu-Isenburg darf aufgrund der Bestimmungen des
Bundesmeldegesetztes (BMG) Auskünfte erteilen und Daten übermitteln. In
folgenden Fällen können Einwohnerinnen und Einwohner der Weitergabe der
Daten in Form einer Übermittlungssperre widersprechen.
Bei Auskunftserteilung und Datenübermittlung an:
• öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, denen man nicht selbst,

aber Familienangehörige angehören (§ 42 Abs. 2 BMG),
• Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im

Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1 BMG),

• an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen
(§ 50 Abs. 2 BMG),

• an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG)
Die Übermittlungssperre ist formlos schriftlich bei den unten genannten
Stellen oder über den Onlineservice www.neu-isenburg.de/buergerservice/
online-service mitzuteilen.
Sie hat so lange Bestand, bis sie widerrufen wird.
Eine Auskunftssperre nach § 51 des Bundesmeldegesetztes wird auf Antrag
oder von Amts wegen eingetragen, wenn die betroffene Person glaubhaft
macht, dass Tatsachen vorliegen, die die Annahme rechtfertigen, dass dem
Betroffenen oder einer anderen Person durch eine Melderegisterauskunft
eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche schutz-
würdige Belange erwachsen kann.
Die Beantragung einer solchen Sperre ist in der Regel nur bei Bezug einer
neuen Wohnung sinnvoll. In jedem Einzelfall hat die Meldebehörde zu über-
prüfen, ob die vorgebrachten Gründe ausreichen. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter beraten Sie gerne. Für eine Beratung oder die Beantragung einer
Auskunftssperre vereinbaren Sie bitte telefonisch im Bürgeramt einen Ter-
min.
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Bürgeramt
Schulgasse 1
63263 Neu-Isenburg
Verwaltungsstelle Gravenbruch
Am Dreiherrnsteinplatz 4
63263 Neu-Isenburg
Verwaltungsstelle Zeppelinheim
Kapitän-Lehmann-Straße 2
63263 Neu-Isenburg
Neu-Isenburg, den 12. Oktober 2023
Der Magistrat
Dirk Gene Hagelstein
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Pietät Knöss
Bahnstraße 59

63329 Egelsbach

Tel.:

www.pietaet-knoess.de

06103 / 49489

Inh.Dominik Andrä

Hinweis auf die Sitzungen der Gremien der Stadt Neu-Isenburg
Gemäß § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Neu-Isenburg erfolgt die öffent-
liche Bekanntma-chung der Ladungen zu den Sitzungen der Stadtverordne-
tenversammlung und ihrer Ausschüsse, der Ortsbeiräte sowie des Ausländer-
beirates in den nachstehend aufgeführten Bekanntma-chungskästen:
1. Rathaus, Hugenottenallee 53
2. Am Bürgerhaus Zeppelinheim, Kapitän-Lehmann-Straße 2
3. Vor dem Haus „Am Forsthaus Gravenbruch 3
Darüber hinaus erfolgt eine Information zu den Sitzungsterminen, der Tages-
ordnung sowie den Drucksachen im Internet auf der Webseite der Stadt Neu-
Isenburg unter www.neu-isenburg.de, in der Regel am Donnerstag vor dem
Sitzungstermin.
Die Termine der nächsten Sitzungen werden hiermit nachrichtlich bekannt-
gegeben:
17. Sitzung Ausschuss Familie, Jugend, Senioren und Soziales
17.10.2023, 19:30 Uhr, Rathaus, Plenarsaal, Hugenottenallee 53,
63263 Neu-Isenburg
20. Sitzung Auschuss Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Stadtentwicklung
18.10.2023, 19:30 Uhr Rathaus, Plenarsaal, Hugenottenallee 53,
63263 Neu-Isenburg
17. Sitzung des Ausländerbeirates
19.10.2023, 19:30 Uhr Rathaus, Plenarsaal, Hugenottenallee 53,
63263 Neu-Isenburg
18. Sitzung des Ortsbeirates Zeppelinheim
19.10.2023, 19:30 Bürgerhaus Zeppelinheim, Großer Saal,
Kapitän-Lehmann-Straße 2, 63263 Neu-Isenburg
Zu den Sitzungsdetails (Tagesordnung, Sitzungsunterlagen)
gelangen Sie über die Webseite
https://neu-isenburg.de/buergerservice/kommunalpolitik/
vorlagen-und-beschluesse-termine/
oder mittels des QR-Codes.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT NEU-ISENBURG

Datenübermittlung – Widerspruchsrecht der Personen
des Geburtsjahrganges 2007

Gemäß § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes übermitteln die Meldebehörden
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr zum Zwecke
der Übersendung von Informationsmaterial jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden:

Familienname, Vorname, gegenwärtige Adresse
Gemäß § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes weisen wir hiermit darauf hin,
dass die Personen, die im Kalenderjahr 2025 volljährig werden, der Daten-
übermittlung bis 31.03.2024 beim
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Bürgeramt
Schulgasse 1
63263 Neu-Isenburg
widersprechen können. Sie können hierfür auch unser Onlineangebot über
www.neu-isenburg.de/buergerservice/online-service nutzen.
Neu-Isenburg, den 12. Oktober 2023
Der Magistrat
Dirk Gene Hagelstein
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

drk-blutspende.dddedededededede

Jederzeit erreichbar
0 61 02 / 2 23 72

info@pietaet-joseph-mueller.de

www.pietaet-joseph-mueller.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Pietät Joseph Müller GmbH i.G.
Ludwigstraße 51

63263 Neu-Isenburg

Gewissenhafte Erledigung aller
Bestattungsangelegenheiten - Bestattungsvorsorge.

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500

0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

www.dmsg-hessen.de

dmsg
hessen

Deutsche
Multiple Sklerose

Gesellschaft
Landesverband
Hessen e.V.

„Ich setze
mich für
MS-Kranke
ein. Bitte
helfen Sie
auch mit!“

Petra Gerster

KW 41 15StadtPost



VERANSTALTUNGEN

UMGANGMITTRAUER
wie spreche ichmit meinemKind?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Anette Röder,
Klinikseelsorgerin & ev. Pfarrerin
Anmeldung und Informationen unter:
j.wolff@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-1201
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

18.OKT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

André Butzer, „Katze“ SOS-Edition 2009, Auflage:10 Farben,
10 verschiedene Katzen (100 Katzen), nummeriert und signiert,
Linoldruck auf Papier, 50 x 65 cm

Kunst kaufen –
Kindern helfen!
Bekannte Künstler haben exklusiv für
die SOS-Kinderdörfer Werke geschaffen.

Mit dem Kauf eines limitierten Kunstwerks
auf www.sos-edition.de unterstützen Sie
Projekte der SOS-Kinderdörfer weltweit.

sos-kinderdoerfer.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Haustüren der Extraklasse
mit geprü�em und zertifiziertem

Einbruchschutz

RC2-Sicherheitspaket
7-facher Verriegelung
SicherheitsrunĚroseƩe
Sicherungsbolzen
P4A-Sicherheits-
vergllllasung

Einbruchschutz
zum

NULLTARIF
durch

KFW-Förderung
für RC2

WIR MACHEN IHR ZUHAUSE S ICHER!

Weltweithilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Entrümpelungen Rhein-Main
Für Privat und Gewerbe
HAWO Dienstleistungen
Tel. 06103 / 55 70 73 4

Deutsche
Herzstiftung

Bestell
en Sie den Blut-

hochd
ruck-R

atgebe
r

www.herzstiftung.de
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt

Bluthochdruck

Ab 140/90 mmHg riskieren
Sie Herzinfarkt und
Schlaganfall!

Name

Straße

PLZ/Ort (000310)

14 Bluthochdruck-Experten informieren auf
88 Seiten. Bitte 3 EUR in Briefmarken beilegen.

Wissen Sie, wie hoch
IIIhhhrrr BBBllluuutttdddrrruuuccckkk iiisssttt???

KW 4116 StadtPost



STELLENANGEBOTE

Stellenangebot Wir suchen Ser-
vice/Thekenkraft für unser Res-
taurant (Vollzeit(Teilzeit)

in einem jungen engagierten
Team.

Gerne freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung.

Die Sauna / SalinaWellness GmbH

Am Ohlenberg 29

64390 Erzhausen Tel 06150/81013

JETZT
BEWERBEN!

Bäckerei-Verkäufer
(m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit

für unsere Filiale in

Langen
Sie lieben Menschen und
haben Freude am Verkaufen?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bäckerei Bauder
GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Str. 12
63128 Dietzenbach
Telefon: 06074 – 487 35 14
Email:
bewerbung@baeckerei-bauder.de

MFA, Arzthelferin gesucht Haus-
arztpraxis in Mainhausen sucht ab
sofort MFA/Arzthelfer*in. Nettes
Team. Übertarifliche Bezah-
lung.Zusätzliche Sozialleistungen,
Bewerbung online über:

info@praxis-rudolph.com oder
Telefon 0172-6622889

Attr.schlk. Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

STELLENGESUCHE

Frau m. Fachkenntn. verrichtet
Gartenarbeit, Fensterrein. ,bevor-
zugt Malerarb., regelm. Grundreini-
gung. Tel 0151 20772776

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Altenpflegerin bietet liebevolle
24-Std.-Pflege bei Ihnen zu Hause.
Tel. 0176 74060087

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Haushaltshilfe gesucht Roll-
stuhlfahrer sucht rüstige Rentne-
rin stundenweis für alle anfallen-
den Haushaltsarbeiten im Raum
Hanau Wolfgang.
Chiffre Z 2304853

Zuverlässige Haushaltshilfe bei
freundlicher Familie in Obert-
shausen einmal pro Woche (ca.
4h) ab sofort gesucht. Tel./What-
sApp 0170 334 2219

Biete GartenarbeitHecken, Bäu-
me, Zäune, Abfallentsorgung,
auch während Ihren Urlaub:
preiswert und qualitativ.
Tel. 0157 58571256

Gartenhilfe gesucht in Dietzen-
bach, wöchtl. dienstags, Rasen
mähen , Unkraut entfernen,
Sträucher schneiden, Winter-
dienst - Tel. 0152 / 54287847

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162-5380132

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162-5380132

Sie benötigen Hilfe? Erfahrene dt.
Pflegerin übernimmt gerne Pflege,
Betreuung und Hilfe im Haushalt,
Tel. 0176 69815220

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Suche Putzstelle in Dietzenbach
und Umgebung auf Minijob-Basis.
Tel. 0176 62921208 o. 06074 485496

Putzfrau, wöchentlich 4h nach
Hainburg/Hainstadt gesucht.
Tel. 06182 5130

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 -3145555

Der TV 1861 Neu-Isenburg ist seit über 160 Jahren im Vereinssport engagiert.
Als Mehrsparten-Verein bietet der TV seinen Mitgliedern diverse Möglichkeiten
zur sportlichen Betätigung. Um unser Angebot aufrecht zu erhalten, suchen wir
derzeit Übungsleiter/innen für folgende Sportarten:

■ Übungsleiter/in Kinderturnen (4 bis 6jährige)
■ Übungsleiter/in Breitensportturnstunde (7 bis 16jährige)
■ Übungsleiter/in Trampolin
■ Übungsleiter/in Seniorenturnen
■ Übungsleiter/in Sportabzeichen
■ Übungsleiter/in Schwimmen

Zudem unterstützen wir Sie gerne bei der Aus- und Weiterbildung zur Erlangung einer Übungs-
leiterlizenz. Wenn Sie Interesse an einer interessanten und abwechslungsreichen Aufgabe haben,
freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Kontakt per Mail: TV-1861-Neu-Isenburg@t-online.de

Die ...Kaffeemaschinenklinik
sucht einen neuen Chef-Arzt !
Du bist handwerklich fit! Du weißt
warum Strom aus der Steckdose
kommt! Du bist serviceorientiert! Du
willst dein eigener Chef werden?!
Dann bist du bei uns genau richtig.
www.die-kaffeemaschinendoktoren.de
Die Kaffeemaschinendoktoren®
Bahnstr.61,63225Langen,vt@kamadok.de

Deutsche Putzfrau sucht Stelle
(wöchentlich) 3 Std. in Rodgau,
Ober-Roden, Waldacker, Rembrü-
cken. Tel. 0170 4192882

Mann sucht Pflasterarbeiten im
Umkreis von Offenbach bis 70 km
weit. Tel 0157 53984485

Für unsere Niederlassung in Langen suchenwir ab sofort eine/n

Objektleiterm/w/d
für die Unterhaltsreinigung imRhein-Main Gebiet

auch für Quereinsteiger geeignet
Ein Firmenwagenwird gestellt, auch zur privaten Nutzungmöglich.
GernewürdenwirSiepersönlichkennenlernen, nehmenSiebitteKontaktmit unsauf.

Seitz & Co. Industrieservice GmbH
Robert-Bosch-Str. 5 I 63225 Langen I Tel. 06103 I 58755 I langen@seitz-co.de

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Finanzen und Controlling eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
im Bereich Stadtkasse – Vollstreckungsinnendienst
mit 20Wochenstunden/Vergütung EG 9a TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 25.10.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Welche deutsche Frau, m. PKW,
hilft einer älteren Dame, die Hilfe für
das Alltägliche im Haushalt, benö-
tigt? (Arztbesuche, Einkaufen, Put-
zen usw.), 2 x wöchentl., 3 - 4 Std., n.
Seligenstadt, bei guter Bezahlung.
Tel. 06182 23459

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogis-
tik und mehrere Staplerfahrer
(m/w/d) gesucht
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

KW 41 17StadtPost



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - Fax: 069 85008398 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

IMMOBILIEN

IHR IMMOBILIENPROFI
MIT RUNDUM-SERVICE

Eine fundierte Wertermittlung
gemäß der neuen ImmoWertV 2021
(in Kraft seit 1.1.22) ist der Schlüssel
zum Verkaufserfolg.

Kontaktieren Sie mich, wenn Sie über
einen Immobilienverkauf nachdenken.

Peter Talkenberger
Zertifizierter Sachverständiger
(ZIS Sprengnetter Zert S)
0151 58 70 32 00

Kostenfreie Wertindikation
hier: www.allgrund.com

AllGrund Immobilien GmbH | 0 61 03 -31 08 49 | service@allgrund.com

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

Finanz- und Wirtschafts-Consulting GmbH

Otto-Hahn-Straße 31- 33 63303 Dreieich
T 06103 38 80 10
www.proficoncept-gmbh.de

HÄUSER - ANGEBOTE

Gut gepflegtes MFH in Top Lage
Rödermark. 6 vermietete WHG mit
550qm, 190qm Gewerbefläche
nicht vermietet, Grundstück
1713qm von Privat zu verkaufen.
Tel.: 0170 3323150

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

ETW - ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2 Zimmerwohnung 66 qm, 3 Balko-
ne, Waldlage, herrlicher Ausblick
super gepflegt mit Einrichtung in
Heusenstamm für 187.000,- € zu
verkaufen. ChiffreZ 2304857

Wohnen mit Blick ins Grüne!

In der gepflegten Wohnanlage der Max-Plank-Straße 20–30 in Heusenstamm befinden

sich sechs viergeschossige Gebäude auf einem großzügigen Grundstück, in denen

wir Ihnen attraktive Wohneinheiten anbieten dürfen. Die Wohnflächen der

Ein- bis Dreizimmerwohnungen sind funktional geschnitten und liegen

zwischen 35 und 77 qm. Fast alle Wohnungen verfügen über einen

schönen Südwest-Balkon mit Blick ins Grüne. Außerdem bietet

eine große Anzahl an Garagen ausreichend Park- und Ab-

stellmöglichkeiten für PKW und Zweiräder.

Baujahr: 1965

Energiedaten: Verbrauchsausweis

140 kWh | Heizöl

1 Zimmer
ca. 36 m²

Sofort verfügbar

Kaufpreis: 125.000 EUR

Beispielwohnung WE 7

3 Zimmer
ca. 72 m²

Sofort verfügbar

Kaufpreis: 249.000 EUR

Beispielwohnung WE 63

Tag der offenen Tür

Kommen Sie vorbei und machen
Sie sich selbst ein Bild von diesem
traumhaften Objekt.

Wir freuen uns auf Sie!

marcus.zopp@bw-vertrieb.de

Marcus Zopp

0170 9072544

Gerne begrüßen wir Sie an unserem

am 14.10.2023

von 14:00 bis 17:00 Uhr

www.suedwert.de

VERMIETUNG - 1 U. 1½ ZIMMER

Obertshausen, 1Zi., Ebk., Bad und
Blk., 42m², energetisch saniert, KM
520€ plus NK 130€, Tel. 06104
6709277

Erlensee, kl. Wohnung, 30 m², mit
Toilette, Duschtempel, Küche, in
ländl. Gegend, WM inkl. Strom 650,-
€, 2 MM Kt., Tel. 06183 - 5499.

Neu-Isenburg, 1 Zi. Whg. , Küche,
Bad, WFL. 35m², nähe Bahnhof, 3 FH.
600,--€ warm. Tel.: 06102-1598 oder
0176-51794005.

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

2 Zimmer DG-Wohnung in Hanau-
Steinheim zeitnah zu vermieten!
400,--€ + 140,--€ NK Monat 3 KM
Kaution in bar + Schufa.
E-Mail: h.b.vogt@t-online.de

2 Zi., Münster-Altheim, EG, Wfl. 66
m², Tgl.-Bad, Dusche + Wanne, gr.
Küche, sep. Abstellr., zu vermieten
(1 Pers.) Miete 470,00 € + NK + Kt.,
Tel. 06071/36236

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Mühlheim, 3 Zi. - Whg, 70m², mit
Blk, KM 650€ plus NK 200€, 3MMK,
ab 01.02.24 zu verm.,Tel. 06108
75763

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Rodgau Weissk., 4Zi. - Whg., 93m²,
3FH, EG., und Gäste WC, Trockenr,
Waschk., Keller, KM 1100€ plus NK
300 €, Grg 70€, 3MMKT. Tel. 06106
3179

Schöne 4 Zi.-Whg., in Mühlheim, 95
m², zu verm., Tel. 06108 607907

VERMIETUNG - HÄUSER

Hanau Großauheim, kleines Haus
mit Innenhof, 1-ZKB, ca. 32 m², 410 €
+ Uml. + KT, auch für Ältere und
Hartz IV-Empf., Tel. 0159-01 222 925

MIETGESUCHE

Softwareentwickler (37m) sucht
1 bis 2,5 Zi. Wohnung bis 55 qm.
Budget bis 800€ warm. Zuverläs-
siger Mieter, finanziell stabil. Tel:
015784944727.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Suche 2-Zi-Whg in Seligenstadt
möglichstmit BLK, EBK, wg priva-
ter und beruflicher Veränderung,
Mieterselbstauskunft und Refe-
renzen vorhanden
Tel. 0172 6805018

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach, von
solv. Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Landwirtschaftsfläche Ober-
Roden, Flur 18, Flst 120, 1621 qm,
Auf der Ringsheide, zu verkaufen.
Angebote unter Chiffre Z 2304846

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3 min vom Amtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Stellplatz für Wohnwagen oder
Wohnmobil in Rodgau-Dudenhofen
sofort verfügbar. Tel: 06106-266885

ETW - ANGEBOTE



VERKAUF

GARTEN/LANDWIRTSCHAFT

Einhell Akku- Heckenschere, Mod.
GE-CH1855 Li Kit, 55 cm Schnittlän-
ge, neuwert., 50 €. Tel. 06074 42174

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Verkaufe Jugendstil-Schlafzimmer-
bett, 200x90 cm in weiss, komplett
mit Sprungrahmen, Matratze, Bezug
und Federbettdecke neu und unbe-
nutzt, VB € 250,--, Tel. 0175-1281289

SONSTIGES

Hinterhof Flohmarkt Baby- und
Damenkleidung (36-44), Taschen,
Vinyl, Bücher, Küchen-, Garten-
und Dekoartikel, Gemälde, DVDs,
Lampen, 50er/60er Retrofundus.

Am 14.+15.10. (Sa-So) von 10-16
Uhr in der Goethestraße 5, 63500
Seligenstadt, Klein-Welzheim
Tel. 0178-3499797

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe laufend bei Barzahlung alte
u. nostalgische Bücher, Briefmar-
ken, alte Briefe, Postkarten,
Münzen, Medaillen, auch ganze
Sammlungen. Bitte anrufen
Tel. 06074-46201

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

VERSCHIEDENES

Smartphone/Tablet/PC-Beratung
Sie benötigen Hilfe im Umgang mit die-
sen Geräten? Biete fairen kurzfristigen
Heimservice für alle Altersklassen.Ver-
kauf und individuelle Beratung. Gerne
auch bei anderen IT-Problemen.
0152/54052355 od. www.it-arendt.de

Brennholz für diesenWinter, Lie-
ferung frei!
Brennholzhandel
0163-2788055

BEKANNTSCHAFTEN

Attrakt., schlanke, zierliche Jung-
gebliebene mit Körper u. Seele, viel-
seitig Interessierte, berufl. selbstst.,
naturgeb., Ende 60er, mittellanges
dunkles Haar, sucht Mann, NR, rei-
selust., mit gleichen Interessen, der
nicht mehr allein sein und schöne
Zeiten zu zweit verbringen möchte,
Großraum Frankfurt/Offenbach. Zu-
schr. unter Chiffre Z2304855

Bin eine junggebl. 77 j. Frau m. viel
Humor u. su. zwecks Freizeitge-
staltg. eine Dame, die mit mir viel
unternehmen kann, z.B. Essen ge-
hen, reisen, wandern uvm., Rm.
Dietzenb. u. Umgebg. Nur solide Zu-
schr. erbeten unter: Z2304854

Unternehmungsl. Sie, 73 J., su. net-
te Frau für gemeins. Unternehmun-
gen (Urlaub uvm.), aus Seligenstadt
o. nähere Umgebg. Bitte melde Dich
unter: 0177 3789347

SIE SUCHT IHN

WÜNSCHST DU DIR AUCH…?!
SPÄTE, TIEFE LIEBE + EINFACH
FÜREINANDER DA SEIN!

EDITH, 78 J, Bankkaufrau/ Rentner-
in, mit Hobby Helfen… Ich habe bisher
gezögert, eine Annonce aufzugeben, weil
ich sehr unsicher bin, was genau mich
erwartet. Ich wohne hier in der Umge-
bung, singe im Chor, mag Handarbeit
und bin ehrenamtlich tätig. Ich bin eine
schöne, junge, schlanke vitale Frau
(156cm klein), die für Sie da sein möchte.
Ich habe jedoch eine Katzenallergie, was
Du wissen solltest. Wenn bunte Blätter
fallen, gib mir deine Hand, glaub an unser
Glück u. unsere reife Liebe. Ich bin eine
ehrliche, fröhliche Frau, gepflegte jugend-
liche Erscheinung, mit Charme, Natürlich-
keit, wunderschönen Augen, sinnlich,
romantisch, freiu.unabhängig für„IHN“. Ich
liebe die Sonne und den Regen, die Ruhe
zuhause beim Kochen und Backen Deiner
Leibspeise. Ich habe ein gemütliches
Heim, bin aber auch umzugsbereit. Gerne
würde ich Sie glücklich machen, bin ohne
finanzielle Sorgen, fahre gerne Auto. Mir
fehlen schöne Gespräche, Vertrauen, Ver-
stehen, Nähe und Zärtlichkeit. Welcher
fröhliche Herr (Alter egal) der es ernst
meint, ruft über pv bitte gleich an,
Tel.: 0151 - 59897641

Ich bin 67 Jahre alt, 1.57 groß und höre
auf den Namen SONJA, verwitwet,
ich bin nett anzuschauen, um nicht zu
sagen attraktiv, sportlich und elegant.
Ich bin gebildet und vielseitig interessiert,
früher als Notariatsfachangestellte tätig
gewesen. Ich mag die Natur, ich verreise
gern und mache Fitness Sport, deko-
riere gerne und würde mich als kreativ
bezeichnen. Wie wäre es mit einem Spa-
ziergang, Pilze suchen oder mit dem
Fahrrad durch den Herbstwald? Träume
habe ich … 8 Tage noch weiter Sonne
tanken oder hier den bunten Herbstblät-
tern zusehen – wie wär’s?! Und wenn du
Schnupfen bekommst, pflege ich dich
gesund. Wie wäre es erst mal mit einem
1. Rendezvous? Falls ich über pv jetzt Ihr
Interesse an mir geweckt haben sollte,
dann haben Sie Mut und rufen Sie
an: T 01522 – 6954734 oder Mail an:
SonjaWinter@wz-mail.de

SABINE, 57 Jahre. Ich bin eine 165cm
große, zierliche, zärtliche, spontane,
natürliche, sensible Frau mit Pep u. einem
Händchen für Dekorationen, sportl.,
charaktervoll, weltoffen und mit vielen
witzigen Ideen. Ich kann mit Recht sagen,
eigentlich lebe ich ein reiches, ausgefüll-
tes Leben, liebemeinen Beruf als Heilprak-
tikerin, aber keine Angst, ich komme
nicht mit irgendwelchen Kräutern zu Dir.
Aber ich will zugeben, mit einem aufrich-
tigen, ehrlichen Partner an der Seite, mit
dem ich meine Eindrücke, Erlebnisse und
Gefühle teilen kann, der mit mir empfin-
det, fühlt sich vieles schöner an. Ich wün-
schemir über pv einen spontanen Partner,
der gerne schon im „Unruhestand“ an-
gelangt sein kann. Für Langeweile oder
die Couch sind wir noch viel zu jung,
obwohl Faulenzen auch mal in Ordnung
ist. Ich schätze mich als sehr empathisch
ein, aber etwas musst Du ja auch noch
herausfinden. Aber bitte nur anrufen,
wenn Sie es auch ernst meinen, handy
0151 - 56196728, auch Sa. u. So., od.
E-Mail an: Sabine46@inserat-wz.de

Anita, 74 J., bescheidene u. sparsa-
me Witwe, mit schöner vollbusiger
Figur. Bin ordentlich u. die Hausar-
beit liegt mir im Blut. Mein Herz ruft
noch einmal nach einem lieben
Mann, den es nicht stört, dass ich so
gerne koche u. umsorge. Bin nicht
ortsgeb. u. könnte überall mit Ihnen
glücklich sein. Geben Sie uns eine
Chance. pv Tel. 0162-7928872

ER SUCHT SIE

SICH GEGENSEITIG GUTTUN,
DARUM GEHT ES!

CARSTEN, 74 J. verwitwet, 180 cm
groß und Geschäftsführer meines Un-
ternehmens und mein Herz klopft ein-
sam und sucht Dich zum gemeinsamen
Herzschlag. Ich bin romantisch, natürlich,
treu u. lebe in besten finanz. Verhältnis-
sen. „Meine Heimat ist die Welt“. Hast Du
die Eröffnung von „The Sphere“ in Las
Vegas gesehen, so toll, da würde ich gerne
mit Dir hin. Ich habe schon einige Koch-
kurse gemacht, würde auch in die Oper
gehen und habe einen faible für Technik
und Elektronik. Ich bin ein Mann, der noch
Träume hat, sich das Lausbubenhafte be-
wahrt hat. Als äußerst leidenschaftlicher,
zärtlicher Typ, der darauf brennt, Dich zu
treffen, findest Du in mir darüber hinaus
jemanden, der neben aller Spontanität
und Lebenslust sowie der Leichtigkeit
des Seins auch die notwendige Ernsthaft-
igkeit mitbringt, um Dir ein treuer, lieb-
evoller und verantwortungsbewusster
Partner zu sein. Geben Sie uns diese
Chance zum Glück. Bitte rufen Sie an, pv
handyT 0172 - 3712035, oder Mail an
CarstenEDV@wz-mail.de – telefonisch
auch gerne am Wochenende erreich-
bar.

LASS UNS ZUSAMMEN
LACHEN, LIEBEN…
ERWACHSEN

WERDEN WIR SPÄTER!
GARTEN-ARCHITEKT NORBERT, An-
fang 80 und 1.76 groß, bin ein fitter,
fröhlicher, ganz alleinstehender Privatier
und immer noch teils in meinem Un-
ternehmen tätig, weil es so schön ist, im-
mer wieder neue Ideen zu verwirklichen.
Ich wandere gerne und kehre danach
lieber in einer Dorfschänke ein als in ei-
nem luxuriösen Lokal, besichtige gerne
Kirchen, Burgen und Ausstellungen. Ich
bin gesund, vital, humorvoll u. lustig, ein
Kavalier, feinsinnig, großzügig im Wesen
u. Denken. Lebe sehr selbstständig und
bin nicht darauf aus, eine neue Wohnge-
meinschaft erzwingen zu müssen. Würde
einer Partnerschaft (Alter ist egal, wenn
noch jung im Herzen) gerne Raum geben,
sich zu entwickeln. Alles Weitere wird sich
ergeben. Geben Sie unserem Glück über
pv die Chance des Kennenlernens. Bitte
haben Sie Mut, auf meine erste An-
zeige hatte sich niemand gemeldet, u.
rufen Sie an, Tel. 01520 - 7866545.

ANDREAS, 66 J und 184 cm groß, ver-
witwet und als Dipl. Betriebswirt tätig.
Bin sehr jugendl., fit, dynam., schlank, treu,
rücksichtsvoll u. lache gerne. Ich mag das
Meer, nicht aber das stundenlange Liegen
am Strand, eher Individualurlaub. Ich lese
gerne, vor allem Autobiographien, bin
aber kein Couch Potato. Ich würde vonmir
selbst sagen, dass ich Humor besitze, ein
fröhlicher, aber eher vorsichtiger Mensch
bin. Den eigenen Charakter, die Dynamik
und das Aussehen zu beschreiben geht
oft sehr daneben. Also lasse ich es. Nur so
viel: Tageslichttauglich bin ich. Ein ehrlich-
er und respektvoller Umgangmiteinander
ist für mich unerlässlich. Liebe, Verständ-
nis, Zärtlichkeit, ein Neuanfang ist unser
Glück. Rufen Sie über pv an: handy
0151 - 68535162, eine E-Mail geht
auch unter Andreas69@inserat-wz.de

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

MERCEDES

Klassisches Mercedes-Benz Pago-
de 280 SL 1969, Automatik, EZ.
01/1969, 170 PS, 89.915 km, Ultra-
vollausstattung, Vollleder, mit Origi-
nal-Hardtop. Gepflegtes Fahrzeug in
einwandfreiem Zustand.
VP 61.900 € Tel. 0163/0457002 oder
xavier@romero-verwaltung.de

WOHNMOBILE

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.

Tel.: 0178 - 39 19 546

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

WOHNWAGEN / CAMPING

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil (auch älter)
Tel. 01579-2527588

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche Oldtimer Fahrzeuge:
Suche Fahrzeuge mit Baujahr bis
2005 Tel: 0172-147 0018

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

Telefonische Anzeigenannahme

06666666669 850088
Wir sind für Sie da:
Mo.-Fr. 7.00 - 18.00 Uhr

Sa. 7.00 - 12.00 Uhr
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www.albert-schweitzer-
verband.de

TIERMARKT

Zuverl. Gassigehe, Senior mobil
und fit, Raum Dreieich, Neuisen-
burg, FR.Süd, Tel. 0178 4573620



Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!
Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen! Jetztbewerben:


